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EXPOSITURPROFIL 
KINDER- UND JUGENDPSYCHIATRISCHES AMBULATORIUM 

MIT TAGESKLINIK 
(JPTK) 

 
1230, AKAZIENGASSE 44-46                                                           TEL:  01 6992319                      
EMAIL: kjapost@psd-wien.at                                                             FAX: 01 6981737 
 
                                                                        

 
 
 

     1. ZIELGRUPPE 
 
Die Tagesklinik bietet Platz für 12 bis 18-jährige Kinder und Jugendliche mit 
psychiatrischen Krankheiten und Störungen (z.B.: Schizophrenie, Depression, Manie, 
Borderline-Störung, Zwangsstörungen, Phobien, Essstörungen, Autismus,...).  
Das Ambulatorium versorgt Kinder und Jugendliche von 0 – 18 Jahren. 
 
 
             
2. GESETZLICHE GRUNDLAGEN 
  

 Jede/r SchülerIn hat ein Recht auf Bildung und muss die Schulpflicht erfüllen 
 

 Jede/r SchülerIn der Tagesklinik bleibt in der Herkunftsschule gemeldet.  
 

 Prinzipiell haben sich alle MitarbeiterInnen an die Richtlinien einer 
Krankenanstalt zu halten. Dies betrifft im besonderem die Schweigepflicht so 
wie die hygienischen Richtlinien. 

 
 
 

3. ZIELE DER TAGESKLINIK 
 
Grundsätzlich bietet die Jugendpsychiatrische Tagesklinik einen geregelten 
Tagesablauf in therapeutischem Milieu mit Gruppen- und Einzelarbeit an. Ein 
abgestimmtes Programm unterstützt die persönliche, soziale und berufliche bzw. 
schulische Entwicklung. Unter Anleitung von medizinisch–psychologisch-
therapeutischen MitarbeiterInnen wird den Jugendlichen in einer Gruppe 
Gleichaltriger ermöglicht, ein realistisches und positives Selbstbild zu entwickeln. Die 
Einbeziehung der Eltern ist für diese Entwicklung unbedingt notwendig. 
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4. TÄTIGKEITSBESCHREIBUNG  DER HEILSTÄTTENLEHRERINNEN 
 
4.1 Unterricht 
 

 PflichtschülerInnen: 
Lehrplan gemäß der jeweiligen Schulstufen 
(adaptiert nach den individuellen Möglichkeiten des Schülers/der Schülerin) 

 
 außerhalb der Schulpflicht:  
bei Besuch einer höheren Schule: Lernbegleitung; Strukturierung des Stoffes 
nach Beendigung der Schullaufbahn: Wiederholung von bereits Gelerntem; 

Berufsorientierung, Förderung von Konzentration, Durchhaltevermögen,... 
Lebenslauf, Bewerbungstraining 

 
Förderung von kognitiven und sozialen Kompetenzen:  
Konzentrationstraining, Training der Exekutivfunktionen, Förderung von 
Alltagskompetenz, Textverständnis, Selbstorganisation, Anleitungen und 
Hilfestellungen zum eigenständigen Lernen, Spiele, Teamarbeit... 
 
Aufgabenstellungen für den Nachmittag in der TK 
Hausaufgaben je nach individueller Situation (für die Schulpflichtigen) 
Erstellung von Lernplänen 
An zwei Nachmittagen pro Woche findet individuelle Lernbetreuung statt. 
 
 
4.2 Teambezogene Aufgaben 
 

 Einbeziehen der psychologischen/ psychiatrischen Aspekte in die Planung 
und Umsetzung des Unterrichts 

 Interdisziplinäre Zusammenarbeit im Gruppenunterricht mit 
PsychiaterInnen, Psychologinnen, SozialarbeiterInnen, Erzieherin, 
Krankenschwester 

 Rückmeldung der Verhaltensbeobachtung im Gruppen- bzw. 
Einzelunterricht an die jeweilige Bezugsbetreuung (Psychologin/ 
Sozialarbeiterin) 

 Wöchentliche Teambesprechungen  
 
 
4.3 Organisatorische  Aufgaben  
 

 Vorbereiten und Anpassen des Unterrichtsstoffes 
 Erheben des individuellen Leistungsstandes 
 Erstellung individueller Arbeitspläne (Wochenpläne) 
 Organisieren von OberstufenlehrerInnen und Rücksprache 
 Dokumentation in den Patientenakten 
 Administrative Tätigkeiten für die Schulbehörde (Klassenbuch, Projekt-

beschreibungen, Schülerstatistiken, Jahresberichte, Schülerfreifahrt ...) 
 Konferenzen 
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4.4 Schulkontakte 
 

 Zusammenarbeit mit der Stammschule (telefonischer oder persönlicher 
Kontakt) 

 Einholen von Informationen zur Ergänzung der Anamnese 
 Einholen des aktuellen Unterrichtsstoffes 
 Klärung der Beurteilungssituation 
 Kontakte mit der Schulbehörde 
 Beratungsgespräche mit den LehrerInnen 
 Reintegration: Schulplatzsuche und Einbegleitung 
 Fortlaufender Kontakt nach Rückführung 

 
 
4.5 Elternberatung 
 

 Klären und Besprechen der Schulsituation und aktueller Leistungssituation 
 Beratung über weitere Schullaufbahn bzw. mögliche Alternativen 

 
 


